
 

Herausgeber: Landkreis Gifhorn, Postfach 13 60, 38516 Gifhorn, Ruf (05371) 820 
 

1 

Amtsblatt 
für   den   Landkreis   Gifhorn 

 
XLI. Jahrgang     Nr. 1   Ausgegeben in Gifhorn am 06.01.14 

 
 

 
 
Inhaltsverzeichnis Seite 
 
 
A. BEKANNTMACHUNGEN DES LANDKREISES 
 

Öffentliche Auslegung der gepl.    3 
Verordnung zur Änderung der 
Verordnung über das Naturschutzgebiet 
"Fahle Heide" im Landkreis Gifhorn 
vom 30.12.1993 

 
 
 
 
B. BEKANNTMACHUNGEN DER STÄDTE, GEMEINDEN UND SAMTGEMEINDEN 
 
STADT GIFHORN - - - 
  
 
STADT WITTINGEN - - -  
 
 
GEMEINDE SASSENBURG - - - 
 
 
SAMTGEMEINDE BOLDECKER LAND - - - 
 
 
SAMTGEMEINDE BROME - - -  
 
 
SAMTGEMEINDE HANKENSBÜTTEL - - -  
 
 
SAMTGEMEINDE ISENBÜTTEL - - -  
 
 
SAMTGEMEINDE MEINERSEN - - -  
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SAMTGEMEINDE PAPENTEICH - - - 
 
 
SAMTGEMEINDE WESENDORF - - - 
 
 
C. BEKANNTMACHUNGEN DER ZWECKVERBÄNDE 
 
 - - -  
 
D. SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN 
 
 - - - 
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A. BEKANNTMACHUNGEN DES LANDKREISES 
 
Öffentliche Auslegung der gepl. Verordnung zur Änderung der Verordnung 
über das Naturschutzgebiet "Fahle Heide" im Landkreis Gifhorn vom 
30.12.1993 
 
Der Entwurf der Verordnung zur Änderung der Verordnung über das 
Naturschutzgebiet "Fahle Heide" im Landkreis Gifhorn vom 30.12.1993 - unter 
Einbeziehung des Naturschutzgebietes "Gifhorner Heide" (Verordnung vom 
13.2.1962) - nebst Karten 1 - 3 und Begründung wird gem. § 14 (2) des 
Niedersächsischen Ausführungsgesetzes zum Bundesnaturschutzgesetz 
(NAGBNatSchG) in der Zeit vom 13. Januar bis 21. Februar 2014 beim Landkreis 
Gifhorn, Fachbereich Umwelt, Kreishaus II, Zimmer 119, Schlossplatz 1, 38518 
Gifhorn, öffentlich ausgelegt. Während der Auslegungszeit kann jedermann in den 
Dienststunden Bedenken und Anregungen schriftlich oder zur Niederschrift 
vorbringen. 
 
Der Verordnungs-Entwurf nebst Karten 1 - 3 und Begründung liegt in der Zeit vom 
13.01. - 21.02.2014 ebenfalls öffentlich bei der 
Stadt Gifhorn, Marktplatz 1, 38518 Gifhorn 
Samtgemeinde Meinersen, Hauptstraße 1, 38536 Meinersen 
aus. 
 
Während der Auslegungszeit kann auch dort jedermann in den Dienststunden 
Bedenken und Anregungen schriftlich oder zur Niederschrift vorbringen. Die Stadt 
Gifhorn und die Samtgemeinde Meinersen machen die Auslegung ihrerseits 
ortsüblich bekannt. 
 
Gifhorn, 06.12.2013 
 
Marion Lau 
Landrätin 


